
Das Chemnitzer Unternehmen ist mit 
seiner Geldbearbeitungstechnik weit 
über die Grenzen Deutschlands hinaus 
auf Wachstumskurs.  

Für Banken und Sparkassen, Wertspe-
diteure, Spielcasinos und Handelsunter-
nehmen hält die BS Banktechnik GmbH 
hochwertige Produkte für die Geldverar-
beitung bereit: Schnelle und bewährte 
Systeme für das Zählen, Sortieren und 
Verpacken von Hartgeld und Banknot-
en, die sowohl in technologischer als 
auch in kostenoptimierter Hinsicht ein-
zigartig sind. 

Nun unterstützt SAP  Business One die 
Expansion mit automatisierten Abläufen 
und durchgängigen Prozessen. Die 
SAP-Lösung verschlankt den Service-
prozess und stellt sicher, dass flexibler 
auf neue Marktbedingungen und Kun-
denwünsche eingegangen werden 
kann.

„Wir suchten eine leistungsstarke und 
zukunfsfähige Standard-Softwarelös-
ung mit geringen Gesamtbetriebskos-
ten, die auf unsere besonderen An-
forderungen als Handels- und Service-
unternehmen zugeschnitten und schnell 
einsatzbereit ist. Wir erwarten, innerhalb 
von drei Jahren nach dem Produktivstart 

einen vollen Return on Investment zu er-
zielen. Das neue System wird uns helf-
en, wichtige Termine unter weniger 
Stress und Einsatz von Arbeitszeit ein-
zuhalten. Anstatt Feuerwehr spielen zu 
müssen, können sich unsere Mitarbeiter 
strategischen Aufgaben - vor allem im 
Bereich neue Währungen und Falsch-
geld - in der permanenten Weiterent-
wicklung und Feinabstimmung der 
Technologien nach neuesten Erkennt-
nissen zuwenden.“ resümiert Burkhard 
Strieter, Geschäftsführer der BS Bank-
technik.

Das 1991 gegründete Unternehmen 
nutzte bislang eine AS-400 (IBM) - ba-
sierende Anwendung, die nicht mehr 
weiterbetreut wurde und für die ehr-
ge iz igen  Wachs tumsp läne der  
BS Banktechnik ungeeignet war. „2007 
haben wir daher eine zukunftsfähige 
ERP-Lösung gesucht, die mit unseren 
künftigen Anforderungen mitwächst“,  
sagt Tilo Strieter, Prokurist und Sohn 
des Firmengründers. 

Von der neuen Lösung erwartete man 
neben schneller und einfacher Bedien-
ung unter anderem einen automatisier-
ten Workflow für die Auftragsabwick-
lung, detaillierte Auswertbarkeit von 
Produktions- und Finanzdaten und eine 

„Jetzt überführen wir Alarm-Meldungen für Wartungsfälle direkt 
in Serviceabrufe. Mit der maschinell hinterlegten Kunden-
equipmentkarte optimieren wir Serviceintervalle und unsere 
Verwaltung bearbeitet mit SAP Business One offene Posten 
schnell und zuverlässig."

Burkhard Strieter, Geschäftsführer



reibungslose Zusammenarbeit mit dem Steuerbüro. So entschied man sich, mit der 
Mittelstandslösung SAP Business- One eine Unternehmenslösung einzusetzen, die 
alle Geschäftsprozesse in einer einzigen flexiblen Software integriert abbildet. Die 
Projekteinführung ging im November 2007 mit der Anforderungsaufnahme los. 
Durch die zügige Implementierung und erfolgreiche Altdatenübernahme konnten die 
ersten SAP Business One Module bereits im Dezember erfolgreich genutzt 
werden*.
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SAP ist als deutsches Unternehmen Marktführer. Das heisst aber nicht, dass man 
sich deren Softwarelösungen nicht leisten kann - ganz im Gegenteil: SAP Busi-
ness One deckt alle Bereiche im Unternehmen ab: von Einkauf, Produktion, End-
montage, Lager, Vertrieb über Buchhaltung und Bankenabwicklung bis hin zu Ad-
ministration und Servicemanagement.

Ausgestattet mit einer bedienerfreundlichen Oberfläche fungiert SAP Business 
One als zentrale ERP-Anwendung mit Standardschnittstellen zu internen und ex-
ternen Datenquellen, Handheld-Computern, CRM-Anwendungen und anderen 
führenden Auswertungsprogrammen.

„Wir sind mit der Betreuung von SIGMA zufrieden und von der Leistungsfähigkeit der 
Mittelstandslösung von SAP beeindruckt“, so Burkhard Strieter. Er fügt hinzu, dass 
er sehr froh ist, dass die große Herausforderung der Datenkonvertierung und -über-
nahme aus dem bisherigen System so gut gelaufen war.

Bei ERP-Einführungen steht heute mehr denn je der langfristige Investitions-
schutz im Mittelpunkt. In einem globalen, von Übernahmen und Zusammen-
schlüssen geprägten Umfeld stellt sich für Unternehmen immer wieder die Frage 
nach der Zukunftsfähigkeit der eingesetzten Lösung. Es geht um die Sicherheit, 
die verantwortungsvolle Unternehmen brauchen, dass die eingesetzte ERP-Lös-
ung kontinuierlich weiterentwickelt und betreut wird. SAP Business One ist ein 
attraktiver Weg in eine neue Lösungsumgebung, mit der Innovationsprozesse 
kontinuierlich vorangetrieben werden können.

SIGMA ist Projektpartner für integrierte Lösungen über die gesamte Wert-
schöpfungskette mit langjähriger Projekterfahrung, Know-how in der Gestaltung 
und Verbesserung von Geschäftsprozessen und der Systemintegration.

Mehr Informationen über SIGMA und das Lösungsportfolio finden Sie auf unseren 
Internetseiten unter http://www.sigmagmbh.de


